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 Liebe Gemeinde, 
Advent ist eine Zeit der Erwartung und Vorbereitung. Mit-
ten in der oft hektischen Vorweihnachtszeit laden uns die 
vier Wochen des Advents ein, innezuhalten und unsere 
Herzen für das Licht zu öffnen, das in die Welt kommt. Die 
Dunkelheit des Winters spiegelt oft die Herausforderun-
gen und Sorgen wider, die wir im Alltag erleben. Doch 
gerade in dieser Dunkelheit wird die Sehnsucht nach 
Licht besonders spürbar. 

Die Botschaft der Hoffnung 
Jedes Jahr entzünden wir in der Adventszeit Kerzen, die 
symbolisch für das Licht stehen, das Christus in unser 
Leben bringt. Diese Lichter erinnern uns daran, dass wir 
nicht allein sind. In Jesaja 9,2 lesen wir: „Das Volk, das im Dunkeln wandelt, 
sieht ein großes Licht; und über denen, die im Land der Finsternis wohnen, 
scheint es hell.“ Diese Worte sind eine Einladung, unsere eigenen Dunkelheiten zu 
erkennen und im Licht Gottes neu Orientierung zu finden. 

Im Advent können wir aktiv werden: 
1. Stille Zeiten schaffen: Nehmen Sie sich täglich einige Minuten Zeit für Gebet 
und Besinnung. Fragen Sie sich: Wo erwarte ich Gottes Licht in meinem Leben? 
2. Licht verbreiten: Teilen Sie Ihr Licht mit anderen. Ein freundliches Wort oder eine 
kleine Geste kann für jemanden in Dunkelheit einen großen Unterschied machen. 
3. Gemeinschaft leben: Suchen Sie den Austausch mit anderen Gemeindemitglie-
dern. Gemeinsam können wir uns gegenseitig ermutigen und stärken. 

Der Weg zur Krippe 
Wenn wir uns dem Weihnachtsfest nähern, denken wir an die Krippe, in der das 
Licht der Welt geboren wurde. Lassen Sie uns in dieser Adventszeit nicht nur auf 
das Fest warten, sondern aktiv nach dem Licht suchen und es in unser Leben und 
das Leben anderer bringen. 

Möge der Advent 2024 eine Zeit sein, in der wir die Dunkelheit mit Hoffnung und 
Liebe durchdringen und das Licht Christi in voller Pracht erstrahlen lassen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen gesegneten Advent! 
Herzliche Grüße, 
Wichard v. Heyden 
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Neuer Diakon im Kirchenkreis Ronnenberg 
Liebe Leserinnen und Leser, ich möchte 
mich an dieser Stelle bei Euch und Ihnen 
gerne vorstellen. Mein Name ist Philipp 
Lerke und ich bin seit dem 1. September 
im Kirchenkreis Ronnenberg als Diakon 
mit den Schwerpunkten Konfi-Ferien-
Seminar und Jugendarbeit tätig. In mei-
ner Freizeit singe ich gerne im Chor und 
bin gerne in der Natur unterwegs.  
Nach zehn Jahren in den Kirchenge-
meinden Altwarmbüchen und Wettmar, 
freue ich mich nun auf die neuen Aufga-
ben und Begegnungen im Kirchkreis. Ich 
möchte meine Ideen in die Konfizeit, auf 
die Sommerfreizeit und vielen anderen 
Aktionen mit Jugendlichen einbringen 
und dazu beitragen, sie bunt und vielfältig 
zu gestalten. 
Ich freue mich, Euch und Sie kennenzu-
lernen! 

Neue Seelsorgerin für das Klinikum in Gehrden und in Alten- 
und Pflegeheimen 
Erst seit dem 15. Oktober ist Diakonin Anne 
Wirth als Seelsorgerin im Klinikum Robert 
Koch in Gehrden und in der Altenheimseel-
sorge im Kirchenkreis tätig. "Eigentlich orien-
tiere ich mich noch in beiden Aufgabenfeldern, 
aber ich fühle mich hier schon sehr willkommen 
und die ersten Gespräche und Treffen haben 
bereits stattgefunden", erzählt sie wenige 
Tage nach Dienstbeginn im Gespräch. Mit der 
neuen Stelle stärkt der Kirchenkreis die Seel-
sorge mit der bisher bestehenden halben Stel-
le im Krankenhaus und der neuen halben Stel-
le in der Begleitung von Alten- und Pflegehei-
men im Bereich Ronnenberg und Gehrden.  

Für Anne Wirth passt die neue Stelle genau in 
ihre Schwerpunkte, die sie bereits im Studium 
der Religionspädagogik und Sozialen Arbeit 
an der Hochschule in Hannover setzte. 

       4                             Aus der Gemeinde                              



"Gottesdienst, Andachten und Seelsorge waren meins und nach einem Praktikum 
an der Kinderklinik der Medizinischen Hochschule in Hannover konnte ich dann 
auch glücklicherweise mein Anerkennungsjahr in der Seelsorge machen", sagt sie. 
Die gelernte Heilerziehungspflegerin war nach dem Studium zunächst in einem 
Jugendzentrum bei Salzgitter tätig und dann seit Januar 2014 mit halber Stelle in 
der Diakonie Himmelsthür. Dort feierte sie an mehreren Standorten regelmäßig mit 
den Bewohnern und Teams Andachten, entwickelte Entlastungsangebote für Mit-
arbeitende, wie Inseltage auf Baltrum oder Spiekeroog. In der Corona-Zeit gab es 
Online-Andachten oder Seelsorge am Telefon. Die 45-Jährige absolvierte einen 
Prädikantenkurs und ist seit Juni diesen Jahres auch zertifizierte Pilgerbegleiterin. 
Das passt auch zu einem ihrer Hobbys, dem Wandern. "Aber es müssen beim 
Pilgern nicht immer die ganz langen Strecken sein. Denkbar sind ganz kurze Stre-
cken auch für Menschen mit mobilen Einschränkungen", erklärt sie. 
In ihrer Freizeit liest sie und werkelt gern im großen Garten oder näht Kleidung. 
Mit ihrem Mann und zwei Söhnen im Alter von neun und 12 Jahren lebt sie in einem 
Dorf bei Sehnde. Zu erreichen ist Anne Wirth über E-Mail:  anne.wirth@evlka.de. 

  
Abschied von Maria Strecker 
Am 21. Oktober starb Maria Strecker. Ihr Mann, 
Helmut Strecker, war von 1983 bis 2000 Pastor hier 
in der Margarethengemeinde. Maria Strecker war  
eine begeisterte Religionslehrerin; sie war Mitbegrün-
derin der Frauengruppe und rief 1990 die Blumen-
gruppe ins Leben. Beide Gruppen gibt es noch heute. 

Nachdem das Gemeindezentrum renoviert worden 
war, wirkte sie bei der Gestaltung und Pflege des Gar-
tens mit. Überhaupt Blumen - sie liebte Blumen, am 
meisten die aus Feld und Wiese. Sie hatte ein Gefühl 
für schöne Blumensträuße - bei sich zu Hause, aber 
auch in der Kirche und beim Frühstück nach dem 
Ostermorgengottesdienst. Mit Sorgfalt und Liebe 
sorgte sie für schön gestaltete und einladende Tische, 
so dass man erst einmal staunend davor stehen blieb 
und sich dann gerne daran setzte.  

Sie sang gerne und war unter dem damaligen Kantor 
Gottfried Piper Mitglied der Kantorei. Auch in einem 
Blockflötenkreis unter Herrn Piper spielte sie mit. 

So werden sich vielleicht noch viele aus unserer 
Gemeinde an sie erinnern. Frau Strecker wurde am 
30. Oktober in Wiedensahl bestattet, wo ihr Mann 
seine erste Pfarrstelle hatte und wo ihr gemeinsames 
Leben begann. 
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25 Jahre „Andacht zur Marktzeit“ 
Die Posaunen vor der Kirche funkeln in der Sonne. Der Samstag vor dem Ernte-
dankfest ist ein spätsommerlich warmer Tag. Die Menschen, die auf dem Markt 
unterwegs sind, hören die Klänge  der Posaunen und werden aufmerksam auf das 
Geschehen vor der Kirche. Einige von ihnen stellen sich zu den Besucherinnen 
und Besuchern der „Andacht zur Marktzeit“, hören zu und spenden Beifall. Vor 
dem Eingang steht schon die Erntekrone, die zum Mittagsläuten hinein getragen 
wird. Alle stehen um die Krone herum und beobachten, wie sie mit vereinten Kräf-
ten über dem Mittelgang hochgezogen wird. Dann nehmen alle Platz und stimmen 
ein in das Lied „Nun danket alle Gott mit Herzen, Mund und Händen“. Der  Psalm 
104 wird gelesen und der Schlussvers als Kanon gesungen: „Die Herrlichkeit des 
Herrn bleibe ewiglich, der Herr freue sich seiner Werke! Ich will singen dem Herrn 
mein Leben lang, ich will loben meinen Gott, solang ich bin!“ 
Dankbarkeit, so die Botschaft, ist nicht nur eine Sache der Einzelnen im stillen 
Kämmerlein  - daran erinnert der Ruf der Posaunen vor der Kirche. Dankbarkeit ist 
auch eine öffentliche Tugend. Eine dankbare Lebenshaltung lässt uns aufmerk-
sam und wach sein für das, was um uns herum geschieht. Sie hindert uns daran, 
uns in Negativspiralen zu verirren und das zu mißachten und schlecht zu reden, 
was wir in dieser Gesellschaft an guten Bedingungen immer noch für selbstver-
ständlich halten. 
Auf dem Weg nach Hause denke ich: So machen wir es nun  seit 25 Jahren am 
Samstag vor Erntedank. Denn solange gibt es die „Andacht zur Marktzeit“ schon! 
Am 31. August dieses Jahres  haben wir das Jubiläum mit einem Frühstück im 
Gemeindezentrum begangen. Dankbar haben wir zurück geschaut auf die lange 
Zeit, haben uns erinnert an die vielen Menschen, die eine Zeit lang mitgemacht 
haben im Kreis der Verantwortlichen. Jeden Samstag kommen wir in der Kirche 
zusammen für eine kurze Zeit des Singens, des Hörens und der Stille. Und da-
nach setzen wir die Begegnung in den Cafes fort... Wenn es die „Andacht zur 
Marktzeit“ nicht gäbe, dann müsste man sie erfinden! 

Die bevorstehende Orgelreinigung … 
Für viele Spenden und Kollekten für die Orgelreini-
gung sagen wir DANKE. Und wir sind auf einem guten 
Wege. Auch in diesem Jahr wird das Freiwillige 
Kirchgeld für dieses wichtige und große Projekt erbe-
ten. Wenn Sie etwas beitragen möchten – jeder Bei-
trag hilft! – können Sie dies natürlich jederzeit tun. 
Die Kontonummer des Kirchenkreisamtes Ronnen-
berg lautet:  
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IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00  
Verwendungszweck:  
1315321746 Orgelreinigung Gehrden 

Helga Steffens



Ein Jubiläum in der Blumengruppe 
Liebevolle Hände gestalten, offenbar aus ihren 
eigenen Gärten, die allerschönsten und natürli-
chen Blumensträuße! Es steht kein Name dran, 
aber es zeigt eine große Liebe zur Natur und sieht 
immer so wunderschön aus! Heute sage ich danke, 
danke sicherlich im Namen vieler Gottesdienstbe-
sucher, Danke für diese Freude, die sie uns immer 
machen!                       Oda von Wedemeyer 

Wie gut, dass es Gemeindeglieder in unserer Kir-
che gibt, die seit vielen Jahren für den Blumen-
schmuck sorgen. Zwei von ihnen, Bärbel Wilms-
meyer und Jutta Warmbold, sind seit über 30 Jah-
ren in der Blumengruppe - und die einzigen, die aus der Anfangszeit noch dabei 
sind. Ihnen soll daher hier besonders gedankt werden. Im Gespräch mit Ulrike 
Lemke erzählen sie: 

Bärbel Wilmsmeyer: „Die Blumengruppe 
ist Anfang der 90er Jahre auf Initiative 
von Maria Strecker aus der Frauen-
gruppe heraus entstanden. Es gab den 
Wunsch, die Kirche mit jahreszeitlichen 
Garten- und Feldblumen zu schmücken 
an Stelle gekaufter Blumen. Insbesonde-
re die häufig auf dem Altar zu findenden 
Mummies/Chrysanthemen gefielen uns 
nicht. Ich habe einen großen Garten und 
dort meistens Blumen für den Kirchen-
schmuck.“ 

Jutta Warmbold: „Ich bin durch Ilse 
Knölke dazu gekommen, die auch lange 
und sehr intensiv in der Blumengruppe 
mitgearbeitet hat und heute noch zum 
Erntedankfest die Kirche schmückt. Wir 
waren zu Beginn sieben Frauen. Zwi-
schenzeitlich war auch mal ein Mann dabei. Auch ich habe einen großen Garten, 
der mir Blumen liefert.“ 

Bärbel Wilmsmeyer: „Man kann in der Blumengruppe aber auch mitmachen, wenn 
man keinen Garten hat. Wir bieten jedem an, der bei uns mitmachen möchte, sich 
in unseren Gärten zu bedienen. Der Blumenschmuck kann auch  aus Feld, Wald 
und Wiese stammen und kann auch mal auf dem Markt gekauft werden. In der Ad-
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Bärbel Wilmsmeyer und Jutta Warmbold  
mit Blumensträußen, die sie gerade für die         
Kirche fertig machen.



ventszeit gibt es dann statt Blumen grüne Sträuße aus Tanne, Eibe, Ilex, Tuja oder 
ähnlichem. Dazu dann rote Beeren oder auch mal eine gekaufte Amaryllis.“ 

Jutta Warmbold: „Ich bin im Moment mit zwei Interessierten im Gespräch.“ 

Bärbel Wilmsmeyer: „Wir sollten sie zu unserem nächsten Gruppentreffen einla-
den! Zweimal im Jahr - Anfang des Jahres und dann vor Beginn der Sommerferien 
- setzen wir uns zusammen und machen die Einteilung des Blumendienstes für das 
kommende halbe Jahr.“ 

Jutta Warmbold: „Das wäre gut, denn wir sind zur Zeit nur zu dritt, außer uns bei-
den nur noch Hannelore Hagedorn.“ 
Bärbel Wilmsmeyer: „Und darum brauchen wir wirklich dringend Verstärkung in 
unserer Blumengruppe, möglichst auch jüngere Menschen“.  

Grundschulkinder der Grundschule Am Langen Feld entdecken 
unsere Margarethenkirche 
Im September hatte die Margarethenkirche ganz besonderen Besuch. Zwei Reli-
gions-Klassen der Grundschule konnten einmal ganz nach Lust und Laune unsere 
Kirche erkunden. Zur Geschichte und Alter der Margarethenkirche mussten wir gar 

nicht viel erzählen, da waren die klei-
nen Kirchgänger bereits bestens in-
formiert, und die Religionslehrerin 
Frau Bolze kann mächtig stolz auf 
ihre Schüler sein.  

Ganz interessiert aber lauschten sie 
den spannenden Geschichten rund 
um unsere Kirche, hörten etwas über 
die mutige Margarethe, der Namens-
geberin der Kirche, oder über die Le-
gende vom Teufel und seinen Spuren 
am Haupteingang. Sie entdeckten 
das Geheimversteck am Altar und 
haben auch so einiges über unsere 
Orgel erfahren. Wussten Sie zum 
Beispiel, dass die Orgel das einzige 
Musikinstrument ist, das den gesam-
ten von Menschen hörbaren Fre-
quenzbereich abdeckt? Ein auf der 
höchsten Taste gespieltes G6 erzeugt 
etwa so die höchste für uns Men-
schen noch hörbare Frequenz.  
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Ein ganz besonderes Abenteuer haben 
wir uns aber bis zum Schluss aufgeho-
ben: Da ging es in kleinen Gruppen ein-
mal hoch in den alten Turm. Schon der 
Aufstieg hinauf in dem kleinen Treppen-
gewölbe war bestimmt ein Erlebnis. Und 
oben die mächtige Holzbalkenkonstruk-
tion zu sehen, das war was, und dann 
noch durch eine kleine Tür zu klettern 
und einen Blick über den Dachboden 
des ganzen Kirchenschiffs zu riskieren – 
da waren die Kinder wirklich beein-
druckt. Und vielleicht sind die Kinder ja 
auch ein bisschen stolz, dass wir eine so 
schöne und geschichtsträchtige Kirche im 
Ort haben, die schon über so viele Gene-
rationen für die Menschen hier in Gehr-
den ein Stück Heimat ist.           .             
    Axel Ude 

Familienfreizeit der Margarethengemeinde  
Vom 30.8. bis 1.9. fand dieses Jahr, wie auch schon in den vergangenen beiden 
Jahren, eine Familienfreizeit der Margarethengemeinde Gehrden statt. Ziel war 
die malerisch an der Weser gelegene Jugendherberge in Petershagen. Die vielsei-
tige Außenanlage und die Räumlichkeiten der Jugendherberge sind ideal für ein 
kurzweiliges Ausspannen vom Alltag.  
Während sich die Kinder unter dem Motto „Der Kleinste soll der Größte sein“ mit 
David beschäftigten, tauschten sich die Erwachsenen über das Leben und Wirken 
von Dietrich Bonhoeffer und seine Bedeutung für die heutigen Zeit aus. Pro-
grammhighlights waren die Schnitzeljagd für die ganze Familie, bei der der Pe-
tershagener Kirchturm erklommen werden konnte, ein buntes Kinderprogramm 
sowie der meditative Pilgerspaziergang für die Erwachsenen. Den Abschluss der 
Freizeit bildete der gemeinsame Gottesdienst am Sonntag, den die Kinder mit aus 
Alltagsgegenständen (z.B. Wasserschlauch und Trichter) gebastelten Musikin-
strumenten musikalisch begleiteten.  
Großer Dank für die geistliche Gestaltung der Familienfreizeit gilt Pastor Wichard 
von Heyden, Judith Müller und Ruth Pahl sowie für die Organisation dem Organi-
sationsteam (Florentina Koch, Sigrid Koldewey, Judith Müller, Ruth Pahl, Wichard 
von Heyden und Manfred Born). 
Auch für 2025 plant die Margarethengemeinde erneut eine Familienfreizeit. Datum 
und Ort der Familienfreizeit werden in einem späteren Gemeindebrief veröffentlicht. 
Interesse? Dann kommen Sie gern bereits jetzt auf uns zu:  kg.gehrden@evlka.de 

Sigrid Koldewey und Manfred Born 
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Musikalische Veranstaltungen 
Musik in den Gottesdiensten im Advent 
Der Posaunenchor spielt am 1. Advent. Auf dem Programm festliche alte und neue 
Bläsermusik zu Adventsliedern. Im Familiengottesdienst am 2. Advent wird der 
Kinderchor singen und am 3. Advent freuen wir uns über den musikalischen Bei-
trag des Kammerchores des MCG (Leitung Sebastian Harms). Am 4. Advent ge-
stalten Helga Steffens und Egbert Rosenplänter zusammen Lesung mit Musik. 

Weihnachtliches Konzert in der Kirche 
Am Sonntag, 29. Dezember um 17 Uhr hören Sie weihnachtliche Chor- und Or-
gelmusik in der Margarethenkirche. Es singt die Margarethenkantorei, Leitung und 
Orgel: Christian Windhorst. Auf dem Programm romantische Chormusik zur Weih-
nachtszeit und Orgelmusik u.a. von Johann Sebastian Bach.  

Epiphanias 
Den Dreikönigstag - das Epiphaniasfest - feiern 
wir in diesem Jahr nicht an seinem eigentli-
chen Termin, sondern bereits am Sonntag, den 
5. Januar um 17 Uhr mit einem musikalischen 
Gottesdienst. Am Montag, 6. Januar, gibt es 
keinen Gottesdienst!  

Grünkohlwanderung 
Herzliche Einladung  

am Sonntag, 16. Februar 2025  
          zur 3. regionalen „Grünkohlwanderung“!  

Wir beginnen mit einem gemeinsamen Gottesdienst um 11.00 Uhr in der 
Kapelle in Ditterke (Kirchwehrener Straße). Anschließend wandern wir ca. 4 km 
zum Sportheim Northen-Lenthe (An der Lenther Linde 2, 30989 Gehrden), wo 
gegen 13 Uhr Grünkohl oder auch eine vegetarische Alternative auf uns warten. 
Wir erbitten eine Anmeldung für das Essen bis 2. Februar 2025 in den 
Gemeindebüros: 
Benthe Tel. 05108-9138200,  kg.benthe@evlka.de 
Gehrden Tel. 05108-3719,  kg.gehrden@evlka.de 
Lenthe Tel. 05137-2366,  kg.lenthe@evlka.de 
Leveste Tel. 05108-2323,  kg.agatha.leveste@evlka.de 
Dort gibt es auch weitere Informationen. Achten Sie auch 
auf Aushänge!  
Auch Nicht-Wanderer*innen sind herzlich willkommen - fragen Sie in Ihrem 
Pfarrbüro nach Mitfahrgelegenheiten! 
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78 Gemeindebriefe suchen eine 
Zustellerin/einen Zusteller 

In der Hindenburgallee und im Birkenweg 

fehlt uns derzeit jemand, die oder der 
bereit ist, viermal jährlich den Gemeinde-
brief in die Briefkästen zu  stecken.  

Wenn Sie sich das vorstellen können, set-
zen Sie sich bitte mit unserem  Kirchen-
büro in Verbindung. (Kontakt S. 27). 
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Frauengruppe 
Die Frauengruppe der Margarethengemeinde trifft sich in der Regel jeweils am 
ersten Dienstag des Monats um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum. 
Am 03. Dezember ist Egbert Rosenplänter zu Gast mit dem Thema „Ave Maria“ 
- Bildliche Darstellungen der Begegnung von Maria und dem Engel quer 
durch die Kunstgeschichte. An diesem Abend werden wir auch Adventslieder 
singen, Weihnachtskekse probieren und Zeit für das Gespräch haben. 
Am 07. Januar referiert Angelika Salfeld zum Thema „Jahreszeiten“. 
Pastorin Laura Wolkenhauer aus Benthe, die zum Teampfarramt der Margare-
thengemeinde gehört, wird am 04. Februar einen Abend zur Jahreslosung 2025  
gestalten: „Prüft alles und behaltet das Gute!“ (1.Thess.5,21) 
Und schon jetzt weisen wir auf den 04. März hin: „Zwischen Fürsorge und 
Selbstbestimmung: Das Lebensende gestalten“ mit Dr. Julia Inthorn, Direkto-
rin des Zentrums für Gesundheitsethik an der Evangelischen Akademie Loccum. 
Interessierte sind immer willkommen!                 Helga Steffens und Ingrid Winter 

Teestunde in Ditterke 
Die Teestunde in Ditterke findet in der Regel am ersten Donnerstag im Monat um 
16 Uhr im „Alten Schulhaus“ statt. Die nächsten Termine: der 5. Dezember, der     
2. Januar und der 6. Februar               Informationen: Hela Raupert, Tel. 05108 1888 
 

Seniorennachmittage 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen zu un-
seren Nachmittagen mit Kaffee/Tee und Kuchen, und zwar je-
weils am ersten Mittwoch im Monat um 15 Uhr im Gemeinde-
zentrum, Kirchstraße 4b in Gehrden. 
Die nächsten Termine: der 4. Dezember, der 8. Januar (aus-
nahmsweise der 2. Mittwoch!) und der 5. Februar 

Frauenzeit 
Frauen jeden Alters sind jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 17 bis 
18.30 Uhr im Alten Pfarrhaus eingeladen zu Gespräch und gemeinsam kreativ 
zu sein. Bei Interesse kommen Sie doch einfach mal vorbei oder rufen mich an: 
Birgit Hesse,Tel. 0157 8302 4363 
Die nächsten Termine sind der 4. und 18. Dezember, der 8. und 22. Januar 
(ausnahmsweise der 2. und 4. Mittwoch!) sowie der 5. und 19. Februar.  

Gospelinitiative Gehrden 
Unsere Sängerinnen und Sänger treffen sich am 11. Januar und 8. Februar je-
weils von 13 bis 17 Uhr zur Probe im Gemeindezentrum Margarethenkirche. 
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Büchermeile Leveste 
im Gemeindehaus Burgdorfer Straße 5, geöffnet von 15 bis 17 Uhr jeden zweiten 
und jeden letzten Mittwoch im Monat. 
Haben Sie zu viele gut erhaltene Bücher im Regal stehen? Und möchten Sie et-
was anderes lesen, ohne neue Bücher kaufen zu müssen? Dann ist die Bücher-
meile Leveste genau das Richtige! Sie besteht seit fast 30 Jahren und wird von 
drei ehrenamtliche Helferinnen betreut. Bücher mitnehmen können Sie für 4 Euro 
pro Kilo, Spiele und Puzzle jeweils 2 Euro. 
 

Adventskalender im Internet 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen Kirchenkreis-Advents-
kalender zum Anschauen und Miterleben im Internet. Ehren- 
und Hauptamtliche aus dem Kirchenkreis tragen dazu bei.  

Ab dem 1. Dezember füllt sich der Kalender nach und nach 
bis zum 24. Dezember. An jedem Morgen gibt es eine neue 
„Überraschung“ zu sehen oder hören. Die Adresse des Ad-
ventskalenders lautet : www.kirchenkreis-ronnenberg.de/ad-
ventskalender 

Taizé-Andachten in der Margarethenkirche 
Es gibt viele Gemeinden, in denen Taizé-Andachten gepflegt werden. Viele Jahre 
war das auch in der Margarethengemeinde der Fall. Eine kleine Gruppe von Ge-
meindemitgliedern versucht, sie wieder regelmäßig stattfinden zu lassen. Charak-
teristisch für sie sind nicht viele Worte oder gar eine Predigt, sondern Gesänge 
aus Taizé, Gebet und Stille, erst einmal für gut eine halbe Stunde. Die Gesänge 
sind kurz und einprägsam und werden oft wiederholt. Dadurch kann man innerlich 
zur Ruhe kommen oder auch auf den Text achten. Zum Beispiel „Ubi Caritas et 
amor, ubi caritas Deus ibi est.“ - Wo Güte und Liebe herrscht, da ist Gott.  
Die Taizé-Andachten finden freitags um 18 Uhr in der Margarethenkirche statt. 
Die nächsten Termine sind der 13.12.1024, der 14.02.2025.  

Was hat es mit „Taizé“ eigentlich auf sich? 
Taizé ist eine französische Gemeinde im Département Saône-et-
Loire in der Region Bourgogne-Franche-Comté in Burgund und hat 
etwa 200 Einwohner. Wahrscheinlich würde hier niemand diesen 
Ort kennen, wenn nicht - ja, wenn sich dort nicht 1949 eine öku-
menische Brüderschaft angesiedelt hätte.  

Wie kam es zu dieser Brüderschaft und was zeichnet sie aus?  
Der Schweizer Roger Schutz kaufte 1940 nahe des von Deutschland besetzten 
Gebietes in dem damals winzigen Dorf Taizé ein Haus, in dem er Kriegsflüchtlinge 
und Juden aufnahm. Zwischenzeitlich musste er Taizé verlassen, kam aber 1944  
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nach der Befreiung Frankreichs mit drei Freunden zurück. Das war der Ursprung 
der 1949 gegründeten ökumenischen Brüderschaft von Taizé.  
Heute sind etwa 90 Brüder aus vielen Nationen und verschiedenen Konfessionen 
Mitglieder. „Frère Roger“ war bis zu seinem gewaltsamen Tod 2005 im Alter von 90 
Jahren Prior. Das Leben, der Auftrag und die Ausstrahlung dieser Brüderschaft 
werden geprägt von 
• der Freude an der Gemeinschaft mit Jesus Christus 
• Barmherzigkeit untereinander 
• Stille für das Zwiegespräch mit Jesus Christus 
• sorgfältig ausgeführte tägliche Arbeit 

Was ist das Besondere an Taizé?  
Seit den 1960er Jahren kommen jedes Jahr Zehntausende überwiegend junge 
Menschen aus aller Welt dorthin. Viele bleiben eine Woche bei sehr einfacher Un-
terkunft und sehr einfachen Mahlzeiten. Vielleicht war es die glaubwürdige Aus-
strahlung von Frère Roger und den Brüdern. Vielleicht liegt die Faszination auch 
mit in dem gemeinsamen, einfachen Leben, an der Teilnahme an Bibelarbeiten 
und den Andachten in der Erlöserkirche, in denen mehrmals am Tage zusammen 
mit den Brüdern gebetet und viel gesungen wird: Die Gesänge von Taizé. Häufig 
sind sie mehrsprachig und für die meisten ist die Muttersprache dabei. Es ist auch 
egal, ob die Menschen dort gläubig sind oder auf der Suche nach dem Glauben.  

Vielleicht ist es manchmal auch die Begegnung mit einem der Brüder. Als ich in 
den 1970er Jahren für eine Woche in Taizé war, hatte ich eine kurze Begegnung 
mit Frère Roger. Ich spürte seine Güte und Zugewandtheit; obwohl ich nur einer 
von vielen Besuchern dort war, die zu ihm wollten, nahm er sich ein bisschen Zeit 
auch für mich.                                                                                  Martin Hagedorn 
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Feiertag Gehrden             Lemmie Redderse Ditterke

01.12.2024
1. Advent

10 Uhr
mit Abendmahl

und Posaunenchor
Prädn. Steffens

08.12.2024
2. Advent

10 Uhr - mit KiGo
Tauferinnerung
und Kinderchor

P. v. Heyden

15.12.2024
3. Advent

10 Uhr - mit
Kammerchor MCG

Pn. Spichale
9.30 Uhr

Prädn. Steffens

22.12.2024
4. Advent

10 Uhr
Lieder und Texte
Prädn. Steffens/

P.i.R. Rosenplänter

24.12.2024
Heiligabend

10 Uhr u. 11 Uhr 
Krippenspiel-GD
Kantor Windhorst

 ———————————————————


15 Uhr
Freiluft-Gottesdienst

P. v. Heyden
——————————————————-

16.15 Uhr
Christvesper
Pn. Spichale

——————————————————-

17.30 Uhr
Christvesper

Prädn. Steffens
——————————————————

23 Uhr Christmette
mit Kantorei
P. v. Heyden

15 Uhr
Kinderkirche

Johannes Schröder
——————————————————-


16 Uhr
Christvesper

P. Pahl 

17.45 Uhr
Christvesper

P. Pahl

16 Uhr
Christvesper

Prädn. Steffens

25.12.2024
1. Weihnachtstag

10 Uhr Margarethenkirche Gehrden
Studn. Theol. Felicitas Butzer

26.12.2024
2. Weihnachtstag

10 Uhr Margarethenkirche
musikalischer Gottesdienst mit Abendmahl Pn. Spichale

29.12.2024 10 Uhr  
Präd. Dengler

31.12.2024
Silvester

18 Uhr m.Abendm.
Pn. Spichale

17 Uhr
Prädn. Strobel

18 Uhr
Präd. Strobel
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Leveste            Benthe Lenthe Northen Everloh

17 Uhr
Adv. in Licht u. Lied
Pn. Wolkenhauer

u. Team
10.30 Uhr

Familiengottesdienst
Pn.Spichale

17.30 Uhr
Konzert

11 Uhr
Prädn. Steffens

17 Uhr
Adv. in Licht u. Lied
Pn. Wolkenhauer

u. Team

16 Uhr
Krippenspiel

Laves/Winzingerode
——————————————————-

18 Uhr
Christvesper
Pn. Spichale

15 Uhr  u, 16 Uhr
Christvesper mit

Krippenspiel
Ln. Bechtloff/Schulze
————————————————————

18 Uhr 
Christvesper

Pn. Wolkenhauer

16 Uhr
Christvesper mit 

Krippenspiel
Lüken und Team 

17 Uhr
Christvesper

Hof Meier
Pn. Wolkenhauer

16 Uhr
Christvesper mit 

Krippenspiel
Pn. Wolkenhauer

u. Team

16 Uhr m.Abendm.
Pn. Spichale

17 Uhr m.Abendm.
Pn. Wolkenhauer



Für die Kinder: 
Familiengottesdienst am 8. Dezember um 10 Uhr in der   
Margarethenkirche 

Kindergottesdienste jeweils von 10 bis etwa 11.30 
Uhr im Gemeindezentrum, Kirchstraße 4,parallel 
zu den 10 Uhr-Gottesdiensten in der Margarethen-
kirche   am 19. Januar und 23. Februar 2025 

Kinder in der Kirche ist geplant für den 4., 11. und 
18. Dezember jeweils ein Mittwoch um 15:30 Uhr. 
Hier erleben Kinder die schön erleuchtete Kirche, mit einer Geschich-
te und einigen Liedern. 
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Gehrden Lemmie Redderse Ditterke

01.01.2025
Neujahrstag

17 Uhr St. Bonifatiuskirche Gehrden
ökumenischer Gottesdienst mit P.v.Heyen, Präd. Sperling, NN

05.01.2025
Sonntag

17 Uhr
musikalischer GD

P. v. Heyden

12.01.2025 10 Uhr
P.i.R. Rosenplänter

19.01.2025
10 Uhr

mit Kirchenkaffee
Pn. Spichale

26.01.2025 10 Uhr
P. v. Heyden

9.30 Uhr
Pn. Spichale

02.02.2025 10 Uhr m.Abendm.
Präd. Dengler

09.02.2025 10 Uhr
Pn. Spichale

9.30 Uhr
P. v. Heyden

11 Uhr
P. v. Heyden

14.02.2024
Valentinstag

16.02.2025 11 Uhr regionaler GD Kapelle Ditterke - P. v. Heyden
anschließend Grünkohlwanderung  (S. 10)

23.02.2025 10 Uhr
P. v. Heyden

02.03.2025
So.v.d. Passionszeit

10 Uhr m.Abendm.
Prädn. Steffens



Für die Kinder: 
Krippenspiel: Alle Jahre wieder… – wir laden Kinder zum Mitmachen 
ein: Wer möchte gern ein Engel sein, ein Hirte oder König?!  
Kristina und Christian Windhorst nehmen Anmeldungen entgegen: 

per Mail kirchenmusik.gehrden@evlka.de. 
oder Tel. 9219862. 
Es gibt wie jedes Jahr zwei Proben:  
Samstag 7. Dezember 14 Uhr und Samstag 
21. Dezember 14 Uhr in der Margarethen-
kirche. Die beiden Aufführungen sind wieder 
in den Krippenspielgottesdiensten am 24.12.  
um 10 und um 11 Uhr.  
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Leveste Benthe Lenthe Northen Everloh

10.30 Uhr
P. v. Heyden

9.30 Uhr
P. v. Heyden

11 Uhr
NN

9.30 Uhr
NN

10.30 Uhr
Pn. Spichale

9.30 Uhr
Pn. Wolkenhauer

m.Neujahrsempfang
11 Uhr m.Abendm.
S.i.R. Kühne-Glaser

9.30 Uhr m.Abendm.
S.i.R. Kühne-Glaser

19 Uhr
P. Wolkenhauer

10.30 Uhr
Pn. Spichale

9.30 Uhr
Pn. Spichale

11 Uhr
NN

9.30 Uhr
NN

mailto:kirchenmusik.gehrden@evlka.de


Regelmäßige wöchentliche Termine

Mo. 19 Uhr Posaunenchor Gemeindezentrum

Mo. Nachmittag (Termin 
nach Vereinbarung) Jungbläser Gemeindezentrum

Mi.  15-17 Uhr 
(jeden 2. und letzten Mitt-
woch im Monat)

Büchermeile Leveste Gemeindehaus Burg-
dorfer Str. 5, Leveste

Do. 10-12 Uhr Offene Kirche Margarethenkirche

Do. 12 Uhr  
(nicht in den Ferien) Musik zur Marktzeit Margarethenkirche

Do. 16-16.45 Uhr Kinderchor: für Kinder ab 6 Jahre Gemeindezentrum

Do. 17-17.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe: Musik für 
Kinder bis 5 Jahre mit (Groß-)Eltern Gemeindezentrum

Do. 19.30-21.30 Uhr Margarethenkantorei Gemeindezentrum

Sa. 10-12 Uhr Offene Kirche Margarethenkirche

Sa. 12 Uhr Andacht zur Marktzeit Margarethenkirche

Besondere Termine

Di. 03.12.      19.30 Uhr Frauengruppe Gemeindezentrum

Mi. 04.12.      15 Uhr Seniorennachmittag Gemeindezentrum

Mi. 04.12.      15.30 Uhr Kinder in der Kirche Margarethenkirche

Mi. 04.12.      17 Uhr Frauenzeit Altes Pfarrhaus

Do. 05.12.     16 Uhr Teestunde in Ditterke „Alte Schule“

So. 08.12.     10 Uhr Familiengottesdienst Margarethenkirche

Mo. 09.12.    15.30 Uhr Montagsrunde Altes Pfarrhaus

Mi. 11.12       15.30 Uhr Kinder in der Kirche Margarethenkirche

Do. 12.12.     14.30 Uhr Pilgern in Hildesheim siehe S. 22

Fr. 13.12.       18 Uhr Taizé-Andacht Margarethenkirche

Sa. 14.12. Chormusical „Bethlehem“ (S.24) ZAG arena

Mi. 18.12.      15.30 Uhr Kinder in der Kirche Margarethenkirche
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Besondere Termine

Mi. 18.12.       17 Uhr Frauenzeit Altes Pfarrhaus

Mi. 18.12.       18 Uhr Hannoversches Stadionsingen Heinz von Heiden 
Arena (siehe S. 24)

So. 22.12.      10 Uhr Texte und Lieder zum Advent Margarethenkirche

So. 29.12.      17 Uhr Weihnachtliches Konzert Margarethenkirche

Do. 02.01.     16 Uhr Teestunde in Ditterke „Alte Schule“

So. 05.01.      17 Uhr Musikalischer Gottesdienst Margarethenkirche

Di. 07.01.      19.30 Uhr Frauengruppe Gemeindezentrum

Mi. 08.01.      15 Uhr Seniorennachmittag Gemeindezentrum

Mi. 08.01        17 Uhr Frauenzeit Altes Pfarrhaus

Sa. 11.01.     13-17 Uhr GiG Probe Gemeindezentrum

Mo. 13.01.     15.30 Uhr Montagsrunde Altes Pfarrhaus

So. 19.01.      10 Uhr Kindergottesdienst Gemeindezentrum

Mi. 22.01.       17 Uhr Frauenzeit Altes Pfarrhaus

So.26.01.      11.30 Uhr Eröffnung Bilderausstellung Gemeindezentrum

Mi. 29.01.      18.30 Uhr Info und Anmeldung zum Kon-
firmandenunterricht (S. 23) Margarethenkirche

Do. 30.01.     18.30 Uhr Info und Anmeldung zum Kon-
firmandenunterricht (S. 23)

Klosterkirche 
Wennigsen

Di. 04.02.      19.30 Uhr Frauengruppe Gemeindezentrum

Mi. 05.02.      15 Uhr Seniorennachmittag Gemeindezentrum

Mi. 05.02.      17 Uhr Frauenzeit Altes Pfarrhaus

Do.. 06.02.     16 Uhr Teestunde in Ditterke „Alte Schule“

Sa. 08.02.     13-17 Uhr GiG Probe Gemeindezentrum

Mo. 10.02.     15.30 Uhr Montagsrunde Altes Pfarrhaus

Fr. 14.02.       18 Uhr Taizé-Andacht Margarethenkirche

Fr. 14.02.       19 Uhr Gottesdienst zum Valentinstag Kirche Lenthe

Mi. 19.02.       17 Uhr Frauenzeit Altes Pfarrhaus

So. 23.02.      10 Uhr Kindergottesdienst Gemeindezentrum
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Pilgerangebot am Donnerstag, 12.12.24: Hildesheim erleben! 
Als Jahresabschluss unserer Pilgertage in 2024 haben 
wir Hildesheim gewählt, das auch in der Adventszeit 
oasenhafte Ruhepunkte bietet: Wir bewegen uns u.a. 
auf den Spuren des Stadtpilgerweges, der 2000 für 
die Expo in Hannover entworfen wurde - ein „großer 
Wurf“ der Kirchen und der Stadt Hildesheim. Einfühl-
sam erleben wir Orte am Weg mit Andrea Vilaplana, 
die Körperwahrnehmung mit altem klösterlichem Ge-
dankengut verbindet. Warme Schuhe, wetterange-
passte Bekleidung und Vorfreude auf etwa 4,5 km 
Fußweg sollten mitgebracht werden! 
Abfahrt mit dem VW-Bus ab Margarethenkirche in Gehrden 14:30 Uhr. Nach 
einem kleinen Abendessen erfolgt die Rückfahrt etwa 20:30 Uhr nach Gehrden. 
Kostenbeitrag 12 € (inkl. Broschüre "STADT PILGER WEG", Busfahrt, Yogalehrerin) 
Anmeldeschluss: 10. Dezember 2024 
Anmeldungen per Mail oder Telefon an Ruth Pahl, ruthpahl@t-online.de,  
Tel. 05109-4575, oder Christine Strüber, christine.strueber@gmail.com,  
Tel. 05109-3117 (zertifizierte Pilgerbegleiterinnen), oder Diane Grüne im Pfarrbüro 
der Margarethenkirchengemeinde, Tel: 3719. 

Ausblick: Die Pilgersaison 2025 beginnt mit einer Tour in den Elm (Braunschweig) 
am Sonntag, 30.März. Anmeldung erbeten!                                               Ruth Pahl 

3. Advent in der Margarethenkirche 
Am Samstag 14 - 18 Uhr und Sonntag 15 - 18 Uhr werden Kinder den Weg der 
heiligen Familie nach Ägypten zeigen. Dazu laden wir in die mit Kerzen erleuch-
tete Kirche ein.         Ruth Pahl 
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Information und Anmeldung zur Konfi-Zeit 2025-2026 

Die Konfi-Zeit ist eine tolle Zeit! Sie macht Spaß!  

Wir freuen uns, dass wir für den Konfirmations-Jahrgang 2026 in unserer Kirchen-
region Gehrden-Wennigsen in der Zusammenarbeit neue Wege gehen. 

Je nach persönlicher und zeitlicher Situation haben die Jugendlichen im neuen 
Jahrgang die Möglichkeit, an einem von vier verschiedenen Orten von Juni 2025 
bis Mai 2026 regelmäßig an einer Gruppe teilzunehmen.  
Gemeinsam mit allen Konfirmand:innen aus den sechs Kirchengemeinden (Wen-
nigsen, Holtensen-Bredenbeck, Gehrden, Leveste, Lenthe und Benthe) fahren wir 
im September 2025 auf eine 4-tägige Freizeit ins Kloster Möllenbeck.  

Darüber hinaus gibt es für diesen Jahrgang erstmalig das kirchenkreisweite Kon-
firmand:innen-Ferien-Seminar, dessen Kernstück eine 12-tägige Konfirmanden-
freizeit in den Herbstferien 2025 sein wird. 

Die meisten Jugendlichen der Konfi-Zeit 2025-2026 sind zu Beginn der Grup-
penphase (Juni 2025) am Ende der siebten Klasse und werden kurz vor Ende der 
achten Klasse konfirmiert. 

Wir laden alternativ am Mittwoch, den 29.01.2025, 18:30 bis ca. 20:00 Uhr in 
der Margarethenkirche Gehrden (Kirchstraße 4, 30989 Gehrden) 

und am Donnerstag, den 30.01.2025, 18:30 bis ca. 20:00 Uhr in der Kloster-
kirche Wennigsen (Klosteramthof 3, 30974 Wennigsen) 

alle Eltern und Jugendlichen zu Informationstreffen ein. 

Dort stellen wir die unterschiedlichen Möglichkeiten der Konfizeit vor. Alle haben 
an den Abenden die Gelegenheit, alle Beteiligten in der Kirchenregion kennenzu-
lernen. 

Im Anschluss an diese Informationsveranstaltungen kann die verbindliche 
Anmeldung zu der jeweiligen Gruppe erfolgen.  

Die Konfirmationen finden in Wennigsen, Holtensen, Gehrden, Leveste und Len-
the statt und sind unabhängig von der Gruppenzugehörigkeit frei wählbar. 

Herzliche Grüße       

Mandy Stark, Pastorin     Nathalie Otte, Pastorin 
Wichard von Heyden, Pastor   Karin Spichale, Pastorin 
Philipp Lehrke, Diakon im Kirchenkreis  Laura Wolkenhauer, Pastorin 
Martin Wulf-Wagner, Diakon in der Region 
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Chormusical Bethlehem von Michael Kunze und Dieter Falk 
am 14.12.2024 in der ZAG arena in Hannover – Jetzt Tickets sichern! 
Alle kennen die Geschichte von Weihnachten, aber so wurde sie noch nie erzählt! 

Hunderte Sängerinnen und Sänger aus der Region begeistern gemeinsam mit 
Musicalsolisten der Extraklasse und einer Live-Band. Eine moderne und zeitge-
mäße Inszenierung mit Gospelmusik und bekannten Weihnachtsmelodien: Die 
Weihnachtsgeschichte wird zu lebendigem Geschehen, das verbindet und die 
Herzen berührt. 

Tickets ab 29,90€, Gruppenrabatte und der TV-Spot mit Dr. Eckart von Hirsch-
hausen unter: www.chormusicals.de/tickets-bethlehem 

Das große Hannoversche Stadionsingen 
Es ist wieder so weit: Am Mittwoch, den 18. Dezember 2024 um 18:00 Uhr lädt 
der Kirchenkreis zum Großen Hannoverschen Stadionsingen in der Heinz von 
Heiden Arena. Bläser*innen und Band bilden gemeinsam mit dem Publikum den 
größten Chor der Stadt, um die schönsten Weihnachtslieder von „O du fröhliche“ 
bis „In der Weihnachtsbäckerei“ anzustimmen. 
Die Überschüsse durch den Ticketverkauf und Spenden sind, wie schon in den letzten 
Jahren, für die Ökumenische Essensausgabe und die HAZ-
Weihnachtshilfe bestimmt. 
Karten für 7 € (Erwachsene) bzw. 3 € (Kinder und Jugendliche 
bis einschließlich 14 Jahre) sowie Fördertickets gibt es unter 
www.eventim.de und in den Vorverkaufsstellen der HAZ und NP. 
Alle Infos sind unter www.stadionsingen-hannover.de zu finden. 

Tickets online kaufen:
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Neue Bilderausstellung im Gemeindehaus 
Im neuen Jahr wird es wieder eine Ausstellung 
im Gemeindezentrum geben.  
Gezeigt werden Bilder der Ronnenberger Künst-
lerin Ulrike Mischerikow, die seit vielen Jahren 
sowohl Aquarell- als auch Acrylbilder malt. Des-
halb wird auch in der Ausstellung beides zu se-
hen sein. Der Titel ist „Von nah und fern gese-
hen.“ Gezeigt werden Stillleben in Aquarelltech-
nik; ein Blick in die Ferne ist auf den Acrylbildern 
zu sehen. Hier speisen sich die Motive aus zahl-
reichen Reisen, als auch aus der Fantasie der 
Malerin. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher bei der 
Eröffnung der Ausstellung am 26.01.25 nach 
dem Gottesdienst im Gemeindezentrum, 
Kirchstraße 4. Die Ausstellung wird bis zum 
30.3. gehen. 
Für Interessierte wird Frau Mischerikow jeden ersten Samstag im Monat von 11.00 
-12.30 Uhr, sowie jeden dritten Sonntag im Monat ab 11.30 Uhr vor Ort zur Verfü-
gung stehen. 

Weltgebetstag 2025 -  
„Wunderbar geschaffen“ 

Wir feiern den Weltgebetstag, der 
dieses Mal von den Cookinseln 
kommt, am Freitag, den 7. März 
2025 um 18.00 Uhr in Lenthe. 

Verantwortlich für die Gottesdienstordnung 
sind christliche Frauen von den Cookinseln, einer Inselkette im Südpazi-

fik. Die Christinnen der sehr kleinen und weit verstreut liegenden Inseln stellen 
den Psalm 139 ins Zentrum ihres Gottesdienstes. Sie laden ein, die Wunder der 
Schöpfung zu sehen und ihnen nachzuspüren und die Freude darüber zu teilen.  
Sie schreiben aber auch: “Gott geht mit uns in die Finsternis am Grund des Oze-
ans, wo es kein Licht gibt.“ Das ermöglicht ihnen, Verletzungen und Kränkungen 
standzuhalten, mit Krankheiten und Bedrohungen umzugehen. „Kia orana“, mögt 
ihr ein langes und erfülltes Leben haben. So grüßen die Frauen zu Beginn alle, die 
rund um den Globus den Weltgebetstagsgottesdienst feiern. 

Wenn Sie Lust haben den Gottesdienst am 14.2.25 mitzugestalten melden Sie 
sich gerne per E-Mail bei Dagmar Drögemeier (dagmar.droegemeier@yahoo.de) 
oder bei Ina Meier (ina.northen@web.de). 
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        26                              Freud und Leid                       

Ausgang und Eingang, 
Anfang und Ende 
liegen bei Dir, Herr, 
füll‘ Du uns die Hände.



Taufen: 
Grundsätzlich taufen wir - nach Absprache - sonntags im Gottesdienst um 10 Uhr. 
Zusätzlich bieten wir Tauftermine am 1. und 2. Samstag im Monat um 12.30 Uhr in 
der Margarethenkirche an. Bitte wenden Sie sich zur Anmeldung einer Taufe an 
die Pfarrsekretärin Frau Grüne im Kirchenbüro (s. o.). 

Kirchenvorstand Vorsitzender Dr. Wichard von Heyden, Tel. 7270, 
vheyden@debitel.net                                            
Vertretung Sabine Hundertmark, Tel. 2577

Pfarrämter Pastor Dr. Wichard v. Heyden, Tel. 7270 
 vheyden@debitel.net 
Pastorin Karin Spichale, Tel. 2988  
karin.spichale@evlka.de

Kirchenbüro Pfarrsekretärin Diane Grüne, Tel. 3719,  
kg.gehrden@evlka.de 
Sprechzeiten: Dienstag      10 - 12 Uhr 
                       Mittwoch      16 - 18 Uhr 
                       Donnerstag  10 - 12 Uhr 
                       Freitag           9 - 11.30 Uhr

Diakonin Regionaldiakonin Anja Marquardt 
Tel. 9219 863 oder 0176 1519 5488 
anja.marquardt@evlka.de

Kantor Kreiskantor Christian Windhorst, Tel. 9219 862 
kirchenmusik.gehrden@evlka.de

Küster Axel Ude, Tel. 0157 31012513

Margarethenkindergarten Leiterin: Eva Conradi, Tel. 2105

Kindergottesdienst Mareike Born, mareike.born@gmx.de

Besuchsdienst Nord: Hannelore Hagedorn, Tel. 2722               
Süd:  Ilse Knölke, Tel. 4407

Frauengruppe Helga Steffens, Tel. 925403

Montagsrunde Ilse Knölke, Tel 4407

Frauenzeit Birgit Hesse, Tel. 0175 83024364

Gospelinitiative Mirjam Risse und Claus Feldmann          
info@gospelinitiative-gehrden.de
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